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Stammliste NÜrnberg(k) (Noricus)

(Quedlinburg t W8nzleben, EiAleben)

Anl 1 zu ZN 79

Der nachweislich 8Lteste VOY'fahr dieser Familie ist 1517 in dem
Lehnbuch der Fürstäbtissin Anna zu Quedlinburg eingetragen.
Bis dahin lässt sich d~s Geschlecht lückenlos zurückverfolgen.
Aus dem NaMen könnte man schliessen, dass die FamiJje aus
NÜrnberg stammt. In der Quedlinburger BÜrgerschaft genossen die
Nürnberg(k) grosses Ansehen, meh:rere ihrer l\Iitglieder hatten
Ehrenatellen im Rate der Stadt. Die Ahnen Niirnberg, die dem
geistlichpn Stande angehörten, änderten ihre Namentder Mode
der Zeit folgend, in die lateinische }l'orm "Noricus".

Das Wappen Nürnberg zeigt im
Schild einen weissen Pelikan
im blauen Feld, der seine Jun-
gen im rest aus der geöffneten
Brust nährt - mit seinem Blu­
te - , die Helmdecke ist blau­
wwiAs. Der auf dem wappen­
schild sitzende Helm mit zwei

ff'elhörnern hat cii e bei bÜr­
gP i ehen }'aJTli J.i en 1~ bl i ehe ge­
sc ossene }'orm. Zwischen den
EU hörnern befindet sich
die Hausmarke der Familie, ein
Pfahl, der oben mit zwei kreuz­
WRi se Übereinander g en
Schrägl sten und unten mit
einem Dopp haken schräg be­
left ist. Der Felikan ist das
Sinnhild des sich für die
Menschen opfernden Heilands
und wurde schon im Mittelalter
gern von Gei 8 i ehen Ruf ihren

egeln dargestellt.
p,ntin N. fÜhrte s \!fappen

p,inp, Burg, die offenbar ~,7Ürn-

~Tilnrlt~rQ.f herg hedeuten 8011 te.
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I. gebe Quedlinburg um 1495,
egr. Qued inburg enediktinerkirche) 19.1.1572.

Ange:ribriger der Schuhmacher-u. Gerbergilde und als solcher
in den Rat der Stadt gewählt. Br war Beisitzer, Schlüssel­
herr und RatskämI'lerer und wohnte "Zwischen den toren uf der
brugken"o Valentin verfügte Über ansehrlichen Haus-und Grund-
besitz, 00 NN
6 Kinder:
1. Margarethe 00 Andreas Dondorffg2. Tochter 00 Quedlinburg 25.8.154 Hans MUller, 8chumacher

u. KRI'lI'lerer.
3. Christian 1547 immatr. in Leipzig, später Oberstadt­

schreiber in Sangerhausen. • zw. 1575 u. 1580.
00 Margaretha + 1565 an der Fest, begr. 13.10.1565.

Kinder: (nicht vollständig)
1. Regina 00 1580 Reitschmied Hans (Jacob) Niedling.

Kinder: 1581 Anna,1584 Christian, 1595 Reginao
3 Kinder starben früh:Elisabeth,Jacob u. Martin

0011. Margarethe + Hospital St. Gangloff 1611.
4. Tochter 00 16.2.1556 Ciliax Graßhoff
5. Valentin d. J.
6. Christoph(ff) so 11

11. Christo h ff)I NUrnber geb. Quedlinburg um
524 25, + Wanz e en um 1589. -38 Student in Wittenberg,

1549 Rektor der Lateinschule in Quedlinburg, seit 1550
Pfarrer in Wan eben, einer der ersten luthe sehen Pfarrer
in Wanzleben (s. a. Zier. Nachr. Nr. 74,1976.). In der Stadt­
ki rehe von 1,Tanzl eben befand si eh über der Sakri st ei tür ein
Epitaph, auf dem Christoph Noricus mit seiner Frau, seinen
5 Söhnen und 8 Töchtern dargestellt war. Unter dem Bild stand:
liEn! Sancti monumenta Viri, qui pectore voce
Ac vita Christum rettulit Archetypum:
Verus Christophorus memori dignissimus aevo.
Quemque imitari equidem non superare velim."
In deutscher Übersetzung:
Siehe! Hier ist das Denkmal eines heiligen Mannes,
Der mit Herz, Stimme und Leben
Christus zum Vorbild genommen hat,
Ein wahrer Christophorus
Unseres ewigen Gedenkens am ~irdigsten.

Diesem wollte ich nacheifern ihn aber bei weiteI'l nicht
übertreffen. ­

Ni cht Überliefert ist uns der Name von Chri stoph
Noricus' Frau.Von den 13 Kindern sind 3 bekannt:
1. Johannes gebe Quedlinhurg 1548/49. rfarrer in Wanzleben

und Halle.
2. Elias s. 111
3. Paulus gebe .•.. ,+ Völpke 1631. Immatr. 29.6.1582 in

Helmstedt, 1614 }'farrer in Völpke. 00 NN
2 Söhne bekannt: Christophorus u. Johannes, beide
waren Barrer und Schulmeister, Johannes
1610 in HelI"lstedt imI"latr.



- 3 - i\nl. 1 zu ZN 79

.11.1670

Heidfeld.Beide +
vor 1640

3. Justine get. 7.7.1605 00 Ma~tin Heidfeld. Beide + vor 1636
Sohn Christoph geb. 7.2.1625. + Strassburg
25.7.1651 als cand. jur.

4. Otto get. .4.1607, ZUSaMP1en P1it seineM Bruder Elias 11
12.6.1620 in Helrnstedt irnmatr.,1659 wird er vom Rat als
Kellerwirt angenomMen und ihm der Ratskeller verpachtet.+166
00 NN 3 Kinder: : Anna Elisabeth get. 5.2.1635,

Margaretha get. 18.11.1637, Thuro Christoph
get. 26.4.1639, + 12.3.1(;65

5. Katharina get. 23.11.1608, + vor 1636
6. Elias 11 s. V
7. Margarethe get. 6.2.1613, + vor 1647, 00 um 1636 Stadtvogt

Barthold Bertram geb. 13 o B.1588. • •••
1 Sohn: Christoph geb. 15.9.1637, + 17.1.1679
als iuris ut~iusque licentiatus

80 Elisabeth get. 5.6.1622, 00 nach 1636 Ratskämmerer
Henning Gerke in Braunschweig.

V. Elias 11 Nürnberg get. Quedlinburg 17.2.1611, +ebd. 31.10.1659.
In Helmstedt fuit seinem älteren Bruder otto immat~, Ratskeller­
wirt, Yämrnerer und Stadtvogt.oo I. Margaretha Prinz geb •.. + UJl
1(;44. 00 11. Anna Margaretha Maschau,(Witwe d~6 Kattm!erers
Georg Schneidewein) , geb.... + zW. 1671 u. 1679. Die Heirat
fand um 1645 statt. Von seinem Vater erbte Elias 11 das Haus
in der Breitestr. und nahm seine Mutter zu sich. Durch Erb­
auseinandersetzungen lInd Yriegsnbte hatte er grosse finanzielle
Verluste und musste einen Teil seines ~e tzes verkaufen.

3 Kinde~ aus 1. Bhe:
1. Anna get. 15.8.1636 00 27.4.1658 Laurentz Marquard
2. Christophorus I get. 17.1.1641, -+- vor 1658.3.JVlargaretha + früh.
7 Kinder aus 2. Ehe:
4. Katharina get. 8.7.1646, +
5. Christoph 11 S. VI
6. Elisabeth get. 9.7.1649, + vor 1658
7. Anna Maria get. 15.1.1651, 00 1681 Georg Bartholomäus Reuthe
8. Justina ~argarete get. 19.9.1652, + vor 1658
9. Johann Christian get. 23.7.1654, + 19.3.1708, Kaufmann in

Qued1inburg (Tuchhandel) 00 I. Ilse Ursula Arends, begr.
6.4.1686 im ~lter von 23 Jahren, 4 Monaten u. 9 Tagen.

1 Sohn:Arndt Christian get. 11.1.1686.
00 11. 1687 elare Sophie Meier, + 5.9.1688 im Alter von
22 Jahren und einigen Monaten.

1 Sohn: Johann Christoph geb. 25.2.1688, + 18.12.
1688

111. Elias I Nürnberg geb. Quedlinburg um 1550, + Sornmersdorf
um 1625. 1575 in Herzberg ordiniert, 1580 Pfarrer in
Sommersdorf undin der Kapelle von Sornmerschenburg. 00 NN
Mehrere Kinder, genau bekannt nur:Christoph 11 SO IV

IV. Christoph 11 Nürnberg geb. Somrnerschenburg, Kreis Neu­
haldensleben um 1580, + ZW. Okt. u. 28.12.1633.
1598 Student in Wittenberg, J.599 BÜrgerrecht in Quedlinburg,
dort Kämmerer und seit 1616 BÜrgermeister. Vertrat die Rechte
der Stadt und ~rwarb sich grosse Verdienste.
00 Anna Otto, Tochter des AltstadtbÜrgermeisters Otto U.
seiner Bhefrau Elisabeth Tulke. Christoph 11 N. hatte Gärten
vor dem Pölkentore', in der Schützengasse und &'!l Grossen
Kl erse, z".,ei Brauhäuser in der Brei testr. und ~in anderes Haus.
8 Kinder:
1. Elias I get. 6.12.1601, frUh +
2. Anna get. 5.10.1603 00 Kämmerer Johann



- 4 - AnJ. 1 zu ZN 79

VIo

00 111. Anna Maria Zeitzer , + 15.4.1716 im Alter von
53 Jahren, 6 Monaten u. 9 Tagen.

6 Kinder aus 3. Ehe:

1. Maria Catharina geb. 3.10.1690, + 4.8.1691
20 Johann Christoph gebe 21.10.1693. Jurist

00 NN 1 Tochter Christina Elisabeth geb.
21.7.1726

3. Friedrich SaMue1 geb. 15.12.1695
4. Katharina Margarete geb. 7.4.1698, + 1699
5. Regina Margaretha geb. 7.7.1700
6. Barbara Maria gebe 16.4.1704

10. Johann Elias get. 27.6.1658, + ---- Kontnbutionseinnehrner ,
zog wie sein Bnlder Christoph nach Eisleben ,dort 00
23.5.1685 Anna Maria Wilgenroth.

4 Finder:
1. Johann Gottlieb geb. 14.3.1686
2. Johann E1ias gebe 23.10.1687, ~ 4.h.Jh89,

iM Wasserf~1.ss ertrunken
3. Johann Friedrich geh. .]1.]689
4. Johann Andreas eeh. 17.11.1695, ~ 18.4.1697

Christofh 111 Nürnberg geb. Qued1inburg 12.10.1647,+ Eisleben
im Mai 703. Besass in der Breitestr. noch ein Brauhaus. Nach dem
Tod seiner 1. Frau zog er nach Eisleben, war Hüttenarbeiter.
00 I. 3.5. 1670 Maria Gerdanck, geb•••• , + 1685, begr. .201685,
00 11. 10.12.1685 Marie Elisabeth Bretschneider, gebe .. ,+

27.8.1738.
Aus 1. Ehe 7 Kinder:
1. Christian Theodosius get. 3.9.1671
2. Andreas Christian get. 1.5.1674
3. Christoph "~ckhardt get. 28. .1676, + 26.12.1676
4. Justus oder Gustav Victor gebe 12.12.167 7
5. Anna Catarina geb. 1683 + 1684
6. August
7. Anna Sophie 00 1709 in Quedlinburg
Aus 2. ~he 8 rinder
8. ein vorehelich unQenanntens Kind, gebe 6.12.1685, + am seI ben

Tag
9. Johann Heinrich gebe Eislehen 13.1?1686, ~ •..• Gärtner.

00 10 1702 Anna Katharina E1isabeth + 1719
4 Kinder
00 11. Regina
1 Sohn

10. Dorothea .fohanna get. 28.11.1688, + 4.4.1690
11. Anna E1isabeth get. 20.11.1690
12. Johann Jacob gebe 19.2.1692
13. Maria Magda1ena get. 26.11.169~. 00 1733 Christoph
14. Johann Gottfried S. VII ~~~-

15. Tobias Michael get. 9.3.1701, begr. 10.1.1759.
00 I. 18.5.1722 Anna Maria Espenhans
00 11. Maria Döring
Von Y.indemnur 1 Tochtpr aus 1. Ehe bekannt:
Anna Christine geb. 3.3.1724, + 19.3.1726
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VII. Johann Gottfried Nürnberg geb. Eisleben 8.7.1698,+ebd. 25.9.1760
Leistete 1732 u. 1750 den Bürgereid in Bisleben, Einwohner
von der "Nussbreite"; Handarbeiter.oo 10 Margarete Elisabeth
Stopsack geb •••• , + 25.4.1733. 00 II •. Margaret~ Elisabeth
Schön, + zw. 1747 u. 1751, 00 111. Marle Katharlna Petermann,
+ 25.8.1763, 40 Jahre alt.

Aus 1. Ehe 4 Kinder~

1. Marie Katarina Margarete geb. 18.2.1723 00 25.11.1751
Johann Christian Herrmann

2. Johann Gottfried s. VIII
3. Johann Christian get. 27.8.1728, + 19.9.1798. Wurde Soldat

bei der 1eibkompagnie d. K. Sächs. Infan­
t eri eregimen ts "Graf Stol1berg-Roß1a~'dann
in der 1eibkompagnie des Obersten v. Bomsdorfo
Pachtete von 1781-1787 das Yatharinenstift.
00 26.7.1753 Sophie Caterina Blütner + 25.2.

1798.
8 Kinder, von denen 3 überlebten.

4. Johann Christoph gebe 10.8.1732
Aus 3. Ehe 2 Kinder: Johann Friederieke u.
Johann Christoph

VIII. Johann Gottfried Nürnberg gebe Eisleben 4. ode 23.9.1723 ode
1724, + 6.12.1797. 1739 in der ~t. Nicolaikirche konfi~iert,

leistete als Torschreiber a~ 31.3.1769 zu Eisleben den Bürger­
eid,wohnte 1773 in Wimmelburg als Akciseeinnehmer. 00 20.10.1750
Sophie Magdalene Steckelberg geb. Wippra 5.1.1729,+ 11.1.1801.

5 Kinder
1.Christian Friedrich (August) geb. 14.3.1753, + nach 1801.

Leistete 20.1.1772 den Bürgereid, 00 mit der
Witwe eines Kürschners Amalia Charlotte
Stahl gebe Schröter, + 16.11.1775. Christian
Friedrich war Sergeant im Regiment Xaver.
2 Kinder bekannt: Marie Amalie Wilhelmine u.
Carl Friedrich.

20 Christiane Luise gebe 1.10.1756 00 25.11.1798 Schlosser-
meister FrauenheiI!l aus Merseburg

3. Conrad Gottfried s. IX
4. Dorothea Sophie geb. 30.11.1762
5. Carl Friedrich August gebe 8.11.1765, + 13.11.1765

IX. Conrad Gottfried Nürnberg geb. Eisleben 31.7.1760, + Merseburg
20.4.1819. 1780 Student in Leipzig, Diaccnus zu St. Maximin
in Merspburg, 00 17.8.1790 Marie Caroline Börner , Pastoren­
tochter aus Dederstedt.

6 Kinder, davon 3 bekannt:
1. Sophie Eleonore 00 Pastor Ponetzschky zu Zeitz
2. Marie 00 Postsekretär Setzke
3. Sophie Ernilie s. X

X. Sophie }~milie Nürnberg gebe r·~erseburg 19. 3.1801.~ Eisleben
22.9.1859, 00 Eisleben 17.6.1821 Friedrich Wilhelm Prange
g~b. M@rseburg 19.1.1793, + Risleben 31.12.1856. Diaconus 1821
in Kelbra, 1829 Pfarrer in I,euna, Rössen und Göhlitzsch und
1835 zu St. Petri ~isleb~n. Sein dortiges Amtszimmer war das
Sterbezimmer] uthers. ~r war ein ausgezeichneter Redner und hat
mehrere Fredigtblicher eeschrieben und drucken lassen. I~ Besitz
von Frau Gisela Richtherr, seiner Urenkelin, befindet sich ein
handgeschriebenes Predigtbuch, das er erst 14 Tage vor seinem
Tode abgeschlossen hat.

4 Kinder

Zusgest. von vvonne Bökenka~p
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links:
~) t; erbe 7, i rrlm e r 1 n t hers, ci a s
spiter das Arbeitszimmer des
:haconns ]<'riedrich 1"ilhelm
lrane;e war

-'vb. 6.

:tcr e~em"liqe :l,otslcllc'r ,,111 :U1n rlt , 1~:,:, ohq, ,iiil'i.

'~i p-:pnhänci i r.:e ~ui t TUne; d p s BÜ yger­
nplsters Christoph 11 NHrnberg
'Ton 1626
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10 Otto, Anna geb••.. + •.• ,00 Christoph 11 Nürnberg s. in Stammliste
Niirnberg.

11. ütto, Utto geb. um 1530, + Quedlinburg vor 1608.
RatskäMmerer, Bürgermeister in der Altstadt von Quedlinburg.
00 isabeth Tülke (Tulke) geb.... ,+ •••

111. Otto, Joachim geb. um 1490, + Quedlinburg •.• , Tot 28.5.1566,
seit 1~32 in Quedlinburg. 00 11. Sabina Steinacker, geb•••• + ••. ,
Tochter von dem Ratsherrn Hans Steinacker 1n (Ju. l)O I. Agnes
Alemann, Tochter von Heinrich IV Alemann, (sie hatte eine Schweste]'
Heile (Hellene), es heisst, dass Luther diese gern ieheiratet hätie).

IV. ütto, pntin geb ... , + ... , tot 1516, urk. 1498. 00 NN
BÜrger u. Kaufr.1ann in Qu.

V. ütto, Hans g~·b...• , -I- 0" 1486 :BÜrger u. Ratsherr in Qu. 00 :NN

Ahnenliste Tiilke(n)

I. Rlisabeth geb ... , + •.• 00 Otto Otto s. AL Otto.

TI. T~lke, 1udwig geb ... + Quedlinburg ... , begr. 28.3.1575, Ratsherr
u. Schöffe in Qu. 00 NN

111. TU1ken, Moritz geb•..• , + vor 7.5.1534. Weissgerber in Quedlinbur~

Am Mark t. 00 NN

IV. 'I'Ulke,1üdeke geh .... , +
in )uedl inbure. NN

V. r~Ulke, Ctto feb •... , +
14.,.1460 belehnt. 00 NN

, 1,17 Weissgerber An der Breiten Str.

1496(?), Stadtvogt in Quedlinburg,

VI. Tileke geb...• + •••• 00 MN

Anm. AI Otto : Die Töchter von Heinrich IV Alemann sind in dem
Druckheft d. SV Nr 3 nicht aUfgeftihrt.

Anm. zu AL TUlke : gin Ludke 'fulke ist 1575 gestorben, er war
Schöffe. Ein Tu1ke war 1597 Bürgermeister von Quedlinburg.Er wurde
im GrabgewöJbe von st. Benedicti begraben.

Y.B.
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Ahnenliste Maachau (von MaacowL

Frsprting1ich adlige Rittersassen zu Maschau im Herzogtum Kaschuben,
wanderten üher stargard mit einem Seitenzweig in der 1. Hälfte des
17. Jahrhunderts in Quedlinburg ein.

I. Maschau, Margarethe gebe •.• , + zw. 1671 u.1679, 00 I. ~eorg

SClulAict ewein, Kärlrlere r in Quedl inburg, + dort 1642.
00 11 •. vor 1645 Blias Nürnber~ get. Qued1inburg, +ebd. 31.10.1659_
Ratskr:1lerwirt, Kämmerer u. 8 adtvogt (s. Stammliste Niirnberg).

II. Maschau (von Mnscow), Christian geb. Stargard 15bo,+ 23.9.1637
in Aflsebure. AmtshRuptmann auf }~urg Falkenstein im Harz (es wird
auch ThÜringen angegeben). Besi tzer von Gütern in jv1eisdorf u.
Selkethal. 00 um 1613 Anna Banse geb .•.. , +.••• aus Meisdor!.

I I I. Mascow , ~{enning von r:eh. Stargard j:Pom. um 15115, + ebd. nach
158'). Obristleutnant, später Bürger in ;;targard u. r'Bstenschreiber
von St. fviarien. Ihm und seinen BrÜdern W12rde am 20.9.1553 date
Wien von Kaiser Ferdimmd I1hr'a1ter Ad und ihr \'lappen bestätigt •
. r Schild des Wappens ist gespalten:vorn in Silber 3 überein­
nndergestellte rote Hosen, hinten in Gold eine Weinrebe mit zwei
Trauben unrt 4 P,lättern.
00 I. Ilsabe von 'wedel, 00 ]1. Ilse 8chwarz aus r;reifswald.

IV. Eascow z trUrgen von geb. UJ'l 1480, + ••• Ratsherr in 8tRrgard,
00 Barbara_WestDhalJ sie lebte noch 1530,1540.

Vo Mas$ow, He~~inß yon ~~h. U~ 1450, ~ ••. Ratsherr in ~targard,
~o Llsebe ~lenho.lZ, 1lchte von Brdmuthe ~ienholz aus Stargard.

VI. ,} aS S0W,:RO tho von ße h. UTi 1420, + ••• Hatsherr u. Hi chtherr
1n 8targard, 00 11. Brmuthe Wienholz (Schwester d " ..
Klaus Wlenholz in ötareard' di~ser wa~ d~~ Vater e~ ~al.mnl"Tebrers
der 1;'r' p. ' , d ~ ~ von sa e W
, . au. von nennlne von Hascow). 00 10 Anna Hedd " .'.

VII. r.,ascow, r ~FiUS V0n p.:eb + 1 ' ., .emer aus \Ilollln.
(Maschau) am ('1'\.11 b . ':.'. •. .. IÜ t tel' und Herr auf Mascow
derte"nach St~~g;~~ =,~~e n1mac"h"'Tderz. o?hmtum ~:aschub:n (Kassuben), wan-

t " t ). :J l, /. em 1 dle ~{Usslten d' Bs 0 r .la t ten . 00 NN l..' eine T;\ • 1 e urg z e r-
u l"rau stammte aus Sachsen.

Rem. aus Roth: Res Ose '1
Nj co] aus von Ma hk . -. (' Jt .2.swertungen •• " R 4184 (LF fu"r

. sc ow MaR"OW'·" D' ,und berühmte 17\ ' ] • • ~ .' 1 e von Haschkow sind . a1 te
l' amL1 e, wel ehe aus l Tn elne. garn stammt."
Zusgest. von Vvonne B'" k

~uel] en: Dr. ", Oi{ en amp
"!wrner {Ehrol: ~hnen1iste der Gi sela

Ihrol ehtherr geb.
Aloys Sehmidt· Ges~hicht
1929. Dara11Sl ~uch df ·ll·fd

der lt'arni1ie Nürnbergk. Bure
.' '" ' r" e - 1_ er: Wappen Nürnberg e-.
J'Ja",cnau u. ~,urnhe:rg Q; "'ßPI "',)';. h . ' Fake., u_~, ._..1. l' .:rn fJerg

f·~r. ~itGR~: A~t-2uedl~nbu,!,ger .. noratiorentum.
~;elrz1g 19_.-4. l)arRUS dle BIlder: Qued1inbure u. Rats-
K .e er.
Aus d. Archi v d. ;3ippenverhandes: Kart e vom ;3terbe­
ziMmer ],U theTs




